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Das
kluge Kind

Der Sohn der Frau B., vierjährig,
erklärt eines Tages: «Mamma, i wott
hürate!»

Und die Mutter: «Wen willst du
denn heiraten?» - Keine Antwort. -
«So sag's doch etwa Tante Anny,
oder gar Tanti Berti?» Ebenfalls
keine Antwort; dann endlich:

«Wenn i einisch hürate, so wott i
keis Tanti, so wott i e ganz frömde
Bsuech!» S. L.

In allem Ernst sagte eine Schülerin
zu meiner Tochter (Lehrerin in L.):

«Fräulein, 's Anneli Plüss ist aber
arm, die hend acht Kinder und nume
ei Vater.»

Meiner zehnjährigen Gretl erkläre
ich, dass ich bei ihr im Anpassen und
Erledigen ihrer Hausaufgaben mehr
«Schneid» sehen möchte. Antwort
umgehend: «Dänn muesch mi halt e
Mol uff Ziri in d'Ferie schigge und
nid immer uff Bärn.» Ton

Der fünfjährige René hat ein
Brüderchen bekommen. Voll Staunen
steht er dabei, als die Mutter zum
ersten Mal in seiner Gegenwart den
Kleinen stillt. Umsonst wartet sie auf
eine neugierige Frage. Am andern
Tag aber hört sie, wie René den
brüllenden Bruder also begütigt:

«Arms Poppi, gäll, hesch Hunger?
Aber wart nur, du kannsch jetzt bald
wieder d'Mama melcha!»

Beruhigungsmittel,
«Der Zustand Ihres Mannes gebietet

absolute Ruhe. Ich verschreibe da
ein besonders starkes Beruhigungsmittel.»

«Und wie soll er es einnehmen?»
«Er nicht, aber Sie, verehrte Frau,

nehmen davon täglich viermal zwanzig

Tropfen.» M. P.

Samariterkurs.
Der Kursleiter fragte einen

Teilnehmer, was er machen würde, wenn
er einen Verletzten finden würde, bei
dem er befürchten müsse, dass er aus
einer Kopfwunde verblute.

«Die Halsschlagader unterbinden,
damit kein Blut zum Kopf kann!» war
die prompte Antwort, die ganz
japanisch anmutet, JB.

OTTO HiPaEB. (Koch)

Das grelle Sonnenlicht, aber auch die nasskalte
Witterung sind nach dem Urteil bekanntester Ärzte
für ein unbedecktes Haupt schädlich.

Wollen Sie gesund bleiben?
und tragen doch nicht gerne einen Hut, dann
stimmen Sie Ihre Augen, Ihren ganzenKopf durdi eine

FELBER=MÜTZE

ist Sdiweizer-Fabrikat aus bestem Material
in gediegener Ausführung.
Die barhäuptige Mode" ist ausländischerHerkunft. Ein jeder, der auf sein Äusseres
etwas hält, geht ebensowenig ohne Kopfbedeckung
wie ohne Schuhe auf die Strafee.
Die Fabrikanten : Felber & Co.

Hut- und Mützenfabrik, Wädenswil.

Der saubere Kragen
bildet ein Hauptbestandteil der eleganten Kleidung.
Mehr denn je wird auf Sauberkeit Wert gelegt. Täglich

einen sauberen Kragen kann sich auch der
kleine Angestellte
leisten, denn der Weibel-
Kragen kostet nur 25
Rappen, obwohl er vom
teurenLeinenkragen nicht
zu unterscheiden ist.
öezugsquellennachweis :

Kragenfabrik A. G.
vorm. Weibel & Co.
Untere Rebgasse 18, BASEL.

Gegen Frühlings¬
müdigkeit und

Nervosität

In Apoth.: Orig.-Fl. Fr. 3 75
Orig. Dopoel Fl. Fr. 6.25

Zénith
Stumpen

sind unübertroffen,
mild und würzig

GAUTSCHI, HAURI &CIE.
REINACH (AARGAU)

weiß u. blau rot
70 Cts. 80 Cts.
G.H. und blau

Fr. 1.-

UM«* Männer

beachten bei allen Funktionsstörungen

und Schwächezusländen

der Sexuelorgane
einzig die Ratschläge des
erfahrenen, mit allen Mitteln
der modernen Wissenschaft
vertrauten Spezlalarzles und
lesen eine von einem solchen
herausgegebene Schrift über
Ursachen, Verhütung und
Heilung derartiger Leiden.
Für Fr. 1.50 in BrleiTiarken

zu beziehen vom Verlag
Silvana, Herüau 477.

Haarausfall
Schuppen, kahl« Stallen T

Nehmen Sie

Birkenblut
Es hilft) Fr. 3.75

In Apotheken, Drogerlen, Coiffeurg.
Alpenkräuter-Centrale Faido

Birkenblut-Shampoo \ Da%
Birkenblut-Brillantine / Beste

der gute
Schrreizer-Schuh

zu günstigen
8inheitspreisen
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